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Fünfte Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaale des Ständehauses zu Düsseldorf

am Samstag den 13. März 1897.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 11'/^ Uhr.
Das Protokoll der vorigen Sitzung liegt auf dem Tisch des Hauses zur Einsicht offen,
Schriftführer für heute sind Landrath Brüning und Landrath Freiherr von Coels.
1. Eingegangenist ein Schreiben des Herrn üandtagscommissar,nach welchem der Abge¬

ordnete Landrath Dr. von Sandt vom 15, d. Mts. ab an den Verhandlungen des Provinzial-
landtllges Theil nehmen wird.

2. Der Etat der Provinzicil-Blindenanstaltzu Düren für die Etatjahre vom 1, April 189?
bis 31. März 1899 wird nach dem Antrage der II. Fachcommission unverändert angenommen,

3. Desgl, der Etat über das Hebammenwesen,einschließlich der Hebammenlehianstaltzu
Köln für die Etatjahre vom 1, April 1897 bis 31. März 1899.

4. Desgl. der Etat der Provinzial-Arbeitsanstalt zu Brauweiler für die Etatjahre vom
1 April 189? bis 31. März 1899.

5. Desgl. der Etat des Lcmdarmenhauscszu Trier für die Etatjahre vom 1. April 1897
bis 31. März 1899.

Auf Seite 397 des Etatshcftes soll jedoch in den Bemerkungenzu Tit. I. Nr. 1 der
Ausgabe das Wort „Verwalter" umgeändertwerden in: „Vorsteher".

6. Auf den Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffenddie Genehmigung U^
einer neu aufgestellten Hausordnung für die Prouinzial-Arbeitsanstalt in Nrauweiler, Drucksachen. "^-^
Nr. 22, wird nach dein Antrage der II. Fachcommissionbeschlossen: zum Erlasse dieser Haus¬
ordnung vorbehaltlich der nach § 120 der Provinzialordnungfür die Rhcinprovinzvom 1. Juni 188?
erforderlichen Genehmigungdes Herrn Ministers des Innern die Zustimmung zu erklären und den
Provinzilllausschußzu ermächtigen, sofern von dem Herrn Minister außer den heute bereits mitge¬
theilten und sämmtlichgutgeheißenenAbänderungen etwa noch weitere Abänderungen der Haus¬
ordnung für erforderlicherachtet werden sollten, darüber an Stelle des Provinziallcmdtages
in beschließen.

7. Nach dem Antrage der II. Fachcommission zu dem Bericht und Antrage des Provinzial- Zs,,^
ausschusses, betreffend die Weitelbewilligungeines jährlichen Zuschussesan den Verein zur Be¬
förderung des Taubstummen-Unterrichtsin Köln, wird beschlossen:den Provinzialausschuß zu
ermächtigen,dem Vorstande des Vereins zur Beförderung des Taubstummenunterrichtsin Köln
oen weiter erforderlichen Unterhaltungszuschußbis zu 6000 Mark für das Jahr auf die Dauer
von 12 Jahren unter Aufrechterhaltungder mit demselben vereinbartenBedingungen zu bewilligen.

8. Nach dem Antrage der II. Fachcommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzial- Zs^
llusschusses,betreffenddie Kosten der Errichtung einer Prouinzial-Blinocnanstalt zu Neuwied, wird'"
beschlossen,die zur Erbauung einer Blindenanstalt zu Neuwied bewilligte Summe von 300 000 Mark
nuf 321000 -> 80 000 --- 401000 Mark zu erhöhen.
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21.- 9, Nach dem Antrage der II, Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzial-
Ä^5^^ ausschusses,betreffend den Verkauf zweier Häuser an der Provinzial-Blindenanstalt zu Düren,

Drucksachen, Nr. 15, wird beschlossen, den Verkauf der beiden Häuserzu dem Preise von 16 000 Mark
und unter den in der Vorlage angeführten Bedingungen zu genehmigen,

2Z, 10. Nach dem übereinstimmendenAntrage der II. Fachcommissionund des Provinzial-
D"^^ ausschusses in Drucksachen,Nr, 14 wird der Erlaß der Rückzahlung des der Arbeiterkolonie

Wilhclmsdorf bei Bielefeld im Jahre 1882 gewährten unverzinslichen Darlehens von 10 000 Mark
beschlossen.

2H, 11. Der Antrag einer Anzahl von Abgeordneten,betreffenddie Staffeltarife auf Getreide
^Ü^^^u. s. w., wird nach einer allgemeinen Besprechung an die zu dem Zwecke um 5 Mitglieder zu

verstärkende II. Fachcommission verwiesen.
„4 12. Desgleichender Antrag, betreffend Maßnahmen zur Gesunderhaltungdes inländischen

^3^^ Viehbestandes.
Der Vorsitzende ersucht die Abtheilungen,gleich nach Schluß der heutigen Sitzung zu¬

sammenzutreten,um die Wahlen zur Verstärkungder II. Fachcommission zu thätigen.
13. Der Etat über die Kosten der Leitung und Beaufsichtigungder baulichen Unter-

haltungsarbeiten in den Provinzialanstalten für die Etatsjahre vom 1. April 189? bis 31, März
1899 wird nach dem Antrage der II, Fachcommission unverändert angenommen,

14. Desgleichender Etat über die Unterstützungmilder Stiftungen und Wohlthätigkeit«-
anstalten, sowie über die Kosten der Unterbringung und des Unterhaltes von Epileptikern, Idioten
und Blinden aus der Rhcinprovinz,welche bezw, deren Angehörigekeinen Anspruch auf öffentliche
Armenpflegehaben, für die Etatjahre vom 1. April 189? bis 31. März 1899.

15. Nach dem Antrage der II. Fachcommissionzu dem Etat der Verwaltungskostendes
Genossenschaftsvorstllndes der Rheinischenlandwirthschaftlichen Berufsgenossenschaft für die Etats¬
jahre vom 1. Januar 1897 bis 31. Dezember 1898 wird beschlossen, in diesen Etat das Gehalt
von 3600 Mark und den Wohnungsgeldzuschußvon 660 Mark für einen Landesassessorunter
Titel I. Nr, Ili bezw. bei Titel I. Nr. 5«, einzustellen und im Uebrigen den Etat mit einer Ge°
sammteinnahmeund Gesammtcmsgabevon je 90 260 Mark unverändert anzunehmen.

16. Nach dem Antrage der II. Fachcommissionzu der Petition des Vereins der selbst
ständigen Gärtner Rheinlands wegen Gewährung von Beihülfen an Gemüseschulenwird be¬
schlossen,über die Petition zur Tagesordnung überzugehen.

17. Nach dem Antrage der II. Fachcommissionzu der Petition des Präsidiums des
RheinischenBienenzuchtvereinsum Bewilligung einer dauernden jährlichen Unterstützungwird
beschlossen diese Petition bezüglich der Bewilligung einer dauernden jährlichenUnterstützungabzu-
lehnen und bezüglich der Bewilligung einer einmaligen Unterstützungan den Provinzialausschuß
zur thuulichsten Berücksichtigung zu verweisen.

18. Der Etat über die Verwaltung der Fonds zur Gewährung von Viehentschädigungen
in Folge:

»,. von Rotz und Lungenseuche (Reichsgesetz vom 23. Juni 1880, betreffend die Ab¬
wehr und Unterdrückung von Viehseuchen,und Ausführungsgesetz vom 12. März 1891),

I> von Milz- oder Rauschbrand (Gesetz vom 22. April 1892, betreffend die Ent¬
schädigung für an Milzbrand gefallene Thiere) für die Etatsjahre vom 1. April 189?
bis 31 März 1899

wird nach dem Antrage der H. Fachcommission unverändert angenommen.
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19. Zu der Petition des Bürgermeistersvon Schlebusch, bezw, der Gemeinde Schlebusch um
Uebernahmeder Straße von Schlebusch nach Odenthal auf die Provinz hatte die III, Fachcommission
beantragt:

„Der Provinziallandtag wolle in die Erörterung dieser Angelegenheitnicht eintreten,
weil der Antrag zur Zeit nur von einer der in Betracht kommenden Gemeindenge¬
stellt ist".

Der Antrag der Fachkommission wird zum Beschlußerhoben.
20. Nach dem Antrage des Provinzialausschnssesin Drucksachen.Nr. 31 und der Z^

III. Fachcommission wird beschlossen, das Gesuch des Ackerers Gcrh. Ackermans und Genossen^
zu Aldelerk vom 20. Januar 1897, betreffend die Beseitigung der Ulmenbiiumcauf der Strecke
von Km 0,» bis Kin 1,» der ProvinzicilstraßeAldekerk-Vorst, abzulehnen.

21. Zu dem Bericht des Provinzialausschnsses,betreffend den Antrag der Gemeinde ^
Würselen auf Austausch der 678 Meter langen Endstreckeder Stolberg-Würselen'er Provinzial- ^°?e^
straße gegen die 738 Meter lange sogenannteGrevenberg'erGemeint»estraße,hatte die III. Fach¬
commission beantragt:

„Der Provinziallandtag wolle beschließen, daß:
1. der vorliegendeFall zu einer grundsätzlichen Entscheidungnicht geeignet sei,
2. im Grundsatz dein Antrage auf Austausch der fraglichenStraßenstreckenunter den

dargelegten Verhältnissenstattzugebensei, und
3. die Gewährung des erbetenen Zuschussesabgelehnt wird, und im Uebrigen die

pruvinzialstraßenmäßigeInstandsetzungder Grevenberg'er Straße den Festsetzungen
des hierüber aufgestelltenKostenanschlagesentsprechendzur Ausführung gelangen
und die Straße kosten- und lastenfreiübergebenwerden muß".

Die Anträge der Fachcommission werden zum Beschlußerhoben,
22. Nach dem Antrage der III. Fachcommissionzu dem Bericht und Antrag des Pro- «.

vinzialausschusses,betreffend die Aufgabe einer entbehrlich gewordenen Strecke der Beuel- ^??^s7.
Overath'er Provinzialstraße, wird beschlossen, die entbehrliche Strecke der ProvinzicilstraßeBeuel-
Overrath von der Brückebei Station 9,2 abwärts auf beiden Siegufern auf die Länge von etwa
600 Meter aufzugeben."

Der letzte Gegenstand der heutigen Tagesordnung wird mit Zustimmungder Versammlung
abgesetzt und in die nächste Sitzung verwiesen.

Während der Sitzung brachte der Vorsitzende noch zur Kenntniß, daß Seitens des
Rheinischen Nauernvereins ein Antrag eingegangensei, welcher dahin geht, der Provinziallandtag
wolle die Einführung der obligatorischen Rindviehversicherungfür die Rheinprouinz ablehnen. Es
wurde bestimmt,daß der Antrag im Anschlüsse an die bezügliche Vorlage des Provinzialausschusses
im Plenum behandelt werden soll.

Für die nächste Sitzung, welche auf Montag Nachmittag 1 Uhr anberaumt ist, gilt
folgende Tagesordnung:

1. Eingänge.
2. Antrag der III. Fachcommission zu dem Bericht und zu den Anträgen des Provinzial¬

ausschusses, betreffenddie Förderung von Bahnunternehmungcn.
3. Antrag der besonders gewählten Commissionzu dem Bericht nnd Antrag des Pro¬

vinzialausschussesüber die Errichtung einer allgemeinen Rindviehversicherungin der
Rheinprouinz; in Verbindung hiermit die Eingabe von Schönefeld-Stockumund des
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Präsidiums des Rheinischen Bcmernuereins um Ablehnung der Einführung einer
obligatorischen Rindviehversicherungin der Rheinprovinz.

4. Antrag der I. Fachcommission zu dem Etat für die Verwaltung der Angelegenheiten,
welche die Förderung von Kunst und Wissenschaft betreffen, für die Etatjahre vom
1. April 189? bis 31. März 1899.

5. Antrag der I. Fachcommission zu dem Etat für die Verwaltung der Provinzialmuseen
zu Bonn und Trier für die Etatsjahre vom 1. April 189? bis 31. März 1899.

6. Antrag der I. Fachcommission zu dem Etat für gewerbliche Zwecke für die Etatsjahre
vom 1. April 189? bis 31. März 1899.

7. Antrag der I. Fachcommissionzu dem Bericht des Provinzialausschussesüber die
Ausführung des Beschlussesdes 39. RheinischenProvinziallcmdtags, betreffend die
Vertheilung der Einquartierungslastim Frieden,

8. Antrag der I. Fachcommission zu dem Bericht und zu den Anträgen des Provinzial¬
ausschusses, betreffend Bewilligungenaus dem Dispositionsfonds des Provmziallandtags
(Ständefonds), in Verbindung hiermit die Petition der Stadt Andernach,des Dechanten
Müller in Kyllburg, Karl vom Berge.jun. aus Lennep und des Vorstandes der
St. Remigiuskirche in Bonn.

9. Antrag der I. Fachcommission zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffenddie Festsetzung von Pauschalsummenfür einzelne Beamten oder Beamtenklassen
au Stelle der reglementsmäßigenTagegelder und Reisekosten.

10. Antrag der 1. Fachcommission zu dem Bericht und zu den Anträgen des Provinzial¬
ausschusses, betreffeuddie Petition der Landbürgermeisterder Rheinprovinz um Herab¬
setzung des Beitrages zur Wittwen- und Waiscnuersoigungs-Anstaltfür die Communal-
beamtcn der Rheinprovinz.

11. Anträge der III, Fachcommissionzu dem Etat für die Verwaltung und die Unter«
Haltung der Prouinzialstraßcn — nebst den Unter-Etats

^. über die Verwendung des Fonds für den Neubau von Prouinzialstraßen,
L. über die Verwendung des Eisenbahnfondsund
0. über die Verwendung des Fonds znr Unterstützung des Gemeinde- und Kreis-

Wegebaues
für die Etatsjahre vom 1. April 189? bis 31. März 1899

und
zum Bericht und Antrag des Provinzialausfchusses,betreffenddie Gesuche

1. des Rheinischen Zweigvereins deutscher Rübenzuckerfabrikanten,
2. verschiedener Industrieller an der Mülheim-Wipperfürth'er Prouinzialstraße und
3. der Industriellen au der Vrohl-Oberziffener-Straßc

um Sistirung der Ausführungdes Gesetzes, betreffenddie Vorausleistungender Fabriken
«. für den Wegebau.

12. Antrag der I. Fachcommifsion zum Bericht und zu den Anträgen des Prouinzialausschuffes,
betreffenddie Kosten des Kaiser-Wilhelm-Denkmalsam DeutschenEck zu Coblenz.

(Schluß der Sitzung 1 Uhr)
V. w. o.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Becker, Freiherr von Coels. Brüning.
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